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Online-Evaluation zum Fernstudium an der PFH  

94 Prozent der PFH-Absolventen empfehlen 

Fernstudium weiter 
 

Göttingen. Die PFH Private Fachhochschule Göttingen  hat die 

Studierenden und Absolventen ihrer BWL-Fernstudieng änge zur 

Studienqualität befragt. Im Ergebnis sagen 94 Proze nt der 

Absolventen, dass sie das PFH-Fernstudium weiteremp fehlen 

würden. Ebenfalls 94 Prozent der teilnehmenden Abso lventen gaben 

an, dass das Fernstudium ihre Erwartungen erfüllt h at. 84 Prozent 

erklärten, die Lerninhalte des Studiums gut in ihre m Berufsalltag 

umsetzen zu können.  

 

Insgesamt hat die PFH im Juli 1.907 Studenten und ehemalige Studierende 

per E-Mail angeschrieben. Mit 480 beantworteten Fragebögen erreichte die 

Hochschule bei der anonymen Umfrage eine hohe Rücklaufquote von über 

25 Prozent. Die Teilnehmer bewerteten vor allem inhaltliche Qualität, 

Betreuung und Reaktionszeiten in ihrem Fernstudium.   

 

Gute Noten bekam dabei zum Beispiel der Studienservice der PFH. Rund 

drei Viertel aller Evaluationsteilnehmer bewerteten den Service als „sehr 

gut“ oder „gut“. Vor allem die Reaktionszeit auf Anfragen an das 

Fernstudienteam hoben die Befragten positiv hervor. Sie vergaben in 

diesem Punkt im Durchschnitt die Schulnote 1,84.  

 

Auch die Betreuung durch die hauptberuflich lehrenden Professoren der 

PFH bewerteten die Studierenden positiv. Für die Erreichbarkeit und die 

Reaktionsgeschwindigkeit der Hochschullehrer vergaben sie jeweils eine 

gute Durchschnittsnote. Für die inhaltliche Qualität der 

Präsenzveranstaltungen gab es die Durchschnittsnote 2,55. Besonders 

positiv wurde die Reaktionszeit des Prüfungsamtes bewertet: 55 Prozent 

bezeichneten diese als „sehr gut“, 37 Prozent vergaben die Schulnote 

„gut“.   
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"Die Ergebnisse der Evaluation belegen, dass wir die hohe Qualität unserer 

Präsenzstudiengänge auf das Fernstudium übertragen konnten. Auf den 

positiven Resultaten werden wir uns aber nicht ausruhen, sondern weiter 

an der Optimierung unseres Fernstudienangebotes arbeiten“, erklärte PFH-

Präsident Prof. Dr. Bernt R. A. Sierke. 

 

Detaillierte Ergebnisse der Evaluation sind unter www.pfh.de abrufbar.  

 

Presseinformation vom 18. August 2010 

1.998 Zeichen, 50 Zeilen à 40 Zeichen 

 

Über das Fernstudium an der PFH   

Die PFH bietet vier von der Zentralen Evaluations- und 

Akkreditierungsagentur (ZEvA) akkreditierte und staatlich anerkannte 

wirtschaftswissenschaftliche Fernstudiengänge an: 

• Betriebswirtschaftslehre mit Abschluss Bachelor of Arts (180 ECTS) 

• Betriebswirtschaftslehre mit Abschluss Master of Arts (120 ECTS) 

• Advanced Management mit Abschluss Master of Arts (60 ECTS) 

• Business Administration mit Abschluss Master of Business 

Administration (MBA, 60 ECTS). 

Daneben ist noch bis Februar 2011 ein Quereinstieg in die letzten 

Jahrgänge des auslaufenden Diplom-Fernstudiengangs möglich. 

 

Das Fernstudium an der PFH ist ein Erfolgsmodell. Aktuell sind rund 1.300 

Studierende eingeschrieben. Kurze, freiwillige Präsenzphasen, Online-

Repetitorien, eine individuelle Betreuung durch Professoren und Dozenten 

sowie Vorbereitungsseminare zeichnen es aus. So erhalten die 

Studierenden werktags innerhalb von 48 Stunden eine Antwort auf ihre 

Fragen, die sie an das Fernstudien-Team an der PFH richten. Zusätzlicher 

Service ist eine Telefon-Hotline, die an sieben Tagen die Woche von 9:00 

bis 20:00 Uhr die schnelle Klärung dringender Fragen gewährleistet. Für 

die freiwilligen Präsenzphasen hat die PFH bundesweit neun 

Fernstudienzentren in Berlin, Dortmund, Göttingen, Hannover, Heidelberg, 

München, Oldenburg, Ratingen/Düsseldorf und Stade/Hamburg 

eingerichtet. 


